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Ihre beste Freundin Ella zwingt Charlie, 
einen Antiaggressionskurs für Frauen zu 
besuchen. Dabei fühlt sie sich ja gar 
nicht besonders gewalttätig: Nur ein 
paar Mal hat sie ihren Ex-Freund Valentin 
geschlagen und ihre Wohnung demo-
liert. Dabei fing ihre Beziehung ganz har-
monisch an, und sie war sich sicher, dass 
der von ihr vergötterte Valentin sie zu 
einem besseren Menschen machen 
würde, und an seiner Seite fühlte sie sich 
so richtig überlegen. So fällt es ihr auch 
leicht, über die immer grösser werdende 
Wut auf ihn hinwegzuschauen. Bis es 
schliesslich komplett eskaliert. Clara Lei-
nemann liefert in ihrem Debüt das Pro-
tokoll einer Beziehung, die man nur als 
toxisch im schlechtesten Sinne beschrei-
ben kann. Die Dynamik wird in ihrer gan-
zen Komplexität, und ohne sich dabei 
auf eine simplifizierende Schematisie-
rung einzulassen, geschildert. So ist die 
Auseinandersetzung mit Liebe in Zeiten 
eines fehlgeleiteten Individualismus teil-
weise etwas verstörend, aber oft auch 
urkomisch. Vor allem aber bietet sie 
einen guten Ausgangspunkt, uns selbst 
einen Schritt zurücktreten zu lassen und 
unsere eigenen Beziehungen einer kriti-
schen Betrachtung zu 
unterziehen.


